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Deutſches Reich.
Halle a. S., 28. Juni.

Generalverſammlung des Verbandes der öffentlichen
Feuerverſicherungsanſtalten in Deutſchland.

I.

Die 33. Generalverſammlung des Ver-
andes und die 37. Hauptverſammlung der

Vereinigung öffentlicher Feuerverſiche-
rungs- Anſtalten in Deutſchland werden in
dieſem Jahre vom 27.--29. Juni in Binz auf der Jnſel
Rügen unter dem Vorſitz des Verbands-Vorſtandes, Ge-
heimen Regierungsrates Kaßner- Merſeburg abgehalten
werden.

Da der Urſprung, das Weſen, Wirken pp. dieſer An-
ſtalten manchen unſerer Leſer unbekannt oder doch nicht ge-
nügend bekannt ſein dürften, ſo mögen nachfolgende Aus-
führungen in kurzem hierüber Aufklärung geben:

Die öffentlichen Feuerverſicherungs- Anſtalten (Sozie-
täten, Brandkaſſen pp.) beſtehen in Deutſchland zum großen
Teile ſeit Jahrhunderten und haben ſich in ihrer jetzigen
Geſtaltung meiſtens durch allmähliche Verſchmelzung der
zahlreichen mittelalterlichen Brandgilden pp. zu immer
größeren Verbänden herausgebildet. Sie werden von ſtaat-
lichen, provinziellen oder kommunalen Behörden verwaltet
und haben ihren genoſſenſchaftlichen, gemeinnützigen und
behördlichen Charakter bis auf den heutigen Tag bewahrt.

Die öffentlichen Feuerverſicherungs- Anſtalten erſtreben
keinen Gewinn, wie die Privat bezw. Erwerbsgeſellſchaften,
ſondern ſie verfolgen nur den Zweck, die Landeseingeſeſſenen
oder Sozietätsgenoſſen vor Verarmung durch Feuersnot zu
ſchützen. Der gemeinnützige Charakter der Anſtalten zeigt
ſich nach verſchiedenen Richtungen der öffentlichen Wohl-
fahrt hin, ſo vornehmlich in der Förderung des Feuerlöſch
weſens und der Fürſorge für im Feuer öſchdienſt verun-
glückte Feuerwehrleute, in Beihilfen zur Anlegung und
Kontrolle von Blitzableitern, in baren Unterſtützungen zur
Beſeitigung feuergefährlicher Einrichtungen (vorſchrifts-
widriger Schornſteine, Schindeldächer uſw.) und zur
Förderung des Maſſivbaues im allgemeinen, ſowie in
ſonſtigen baren Zuwendungen, die den Feuerſchutz und die
Feuerſicherheit bezwecken und damit dem allgemeinen Volks-
wohle zu gute kommen. Das gemeinnützige Wirken dieſer
öffentlichen Anſtalten geht am deutlichſten daraus hervor,
daß von ihnen vom Jahre 1871-1903 für öffentliche Zwecke
zur Förderung der Feuerſicherheit und beſonders des Feuer-
löſchweſens ca. 80 Millionen Mark verausgabt worden ſind
und daß während die betreffenden Ausgaben im Jahre 1871
erſt 893 553 Mk. betrugen, dieſelben im Jahre 1900 ſich auf
4 162 729 Mk. beliefen, alſo in jener Zeit auf mehr als das
viereinhalbfache angewachſen ſind.

Mit Ausnahme der Reichslande Elſaß-Lothringen und
weniger ganz kleiner Gebiete erſtreckt ſich das öffentliche
Feuerverſicherungsweſen über das ganze Deutſche Reich.
Auch in den Reichslanden haben ſich in den letzten Jahren
mehrfache Beſtrebungen zwecks Errichtung einer öffentlichen
Feuerverſicherungs- Anſtalt geltend gemacht und es ſind
dahingehende Anträge bereits im Landesausſchuß geſtellt
und beraten worden. Jn den meiſten außerpreußiſchen
deutſchen Staaten beſteht für das Jmmobiliar entweder
Verſicherungszwang, d. h. alle Gebäudebeſitzer müſſen ihre
Gebäude bei der Landesanſtalt verſichern, oder Allein-

berechtigung, d. h. die Verſicherung der Gebäude bei einer
Privatgeſellſchaft iſt verboten und nur bei der Staatsanſtalt
geſtattet. Jn Preußen wurde mit Ausnahme der drei
Städte Berlin, Breslau und Stettin vom Jahre 1840 ab
der allgemeine Verſicherungszwang aufgehoben und mit
dieſem Zeitpunkte den Privatgeſellſchaften die Gebäude-
verſicherung in freier Konkurrenz mit den öffentlichen An
ſtalten geſtattet. Mobiliar wurde von den Privatgeſell-
ſchaften bereits ſeit Anfang des vorigen Jahrhunderts ver-
ſichert. Jnfolge der fortſchreitenden Entwickelung von
Handel, Gewerbe und Jnduſtrie und um den Wünſchen der
Sozietätsgenoſſen Rechnung zu tragen, haben ſich auch viele
öffentliche Feuerverſicherungs-Anſtalten, wenigſtens die
preußiſchen, veranlaßt geſehen, die Verſicherung der
Mobilien einzuführen.

Jn den 60er Jahren traten faſt ſämtliche deutſchen
öffentlichen Feuerverſicherungs- Anſtalten zu der Ver-
einigung öffentlicher Feuerverſicherungs-
Anſtalten zuſammen, um durch gegenſeitige Belehrung
und den Meinungsaustauſch ihrer Leiter das öffentliche
Feuerverſicherungsweſen zu kräftigen und zu fördern.
Einige Jahre ſpäter ſchloß ſich ein Teil der ſo vereinigten
Anſtalten noch enger zu dem Verbande öffentlicher
Feuerverſicherungs Anſtalten zuſammen,
deſſen Reglement unter Verleihung der Rechte einer juriſti-
ſchen Perſon an den Verband durch den Allerhöchſten Erlaß
vom 22. Mai 1872 genehmigt wurde. Dieſer Verband be-
zweckt neben der theoretiſchen Behandlung und Fortbildung
des Feuerverſicherungsweſens auch die materielle Förderung
der ihm angehörenden einzelnen Anſtalten. Zu dieſem
Zwecke hat der Verband bei ſeiner Zentralſtelle, die ſich z. Z.
in Merſeburg befindet, eine Rückverſicherungsabteilung ein-
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gerichtet, bei der augenblicklich 13 Anſtalten Werte im Be
trage von rund 1,7 Milliarden Mark rückgedeckt haben.

Die im ſcharfen Wettbewerb ſtehende Tätigkeit der
Privat(Aktien)Feuerverſicherungs-Geſellſchaften hat es
nicht vermocht, die öffentlichen Feuer-Verſicherungs-An-
ſtalten in ihrer gedeihlichen Entwickelung aufzuhalten. Jm
Gegenteil, ſeit Errichtung des Verbandes hat das öffentliche
Feuerverſicherungsweſen einen ſehr erheblichen Aufſchwung
genommen, der ſich am beſten aus nachſtehenden Zahlen er-
kennen läßt.

Die Geſamt-Verſicherungsſumme des Verbandes öffent-
licher Feuerverſicherungs- Anſtalten betrug für Jmmobiliar
Ende 1867: 5 Milliarden Taler; im Jahre 1888 war ſie an
gewachſen auf 3326 Milliarden Mark, einſchließlich
21 Milliarden für verſichertes Mobiliar, und Ende 1903
iſt ein Verſicherungsbeſtand von rund 56 Milliarden
Mark zu verzeichnen, worin rund 5,3 Milliarden für
Mobiliar inbegriffen ſind.

Schließlich ſei noch bemerkt, daß die eingangs erwähnten
General- bezw. Hauptverſammlungen alljährlich ſtatt-
zufinden pflegen und daß auch ausländiſche öffentliche
Brandverſicherungs- Anſtalten durch die Entſendung von
Vertretern ihr reges Jntereſſe für jene gemeinſchaftlichen
Beratungen bekunden.

Südweſtafrika. Der Bethanierkapitän Cornelius,
den Hauptmann v. Koppy am 27. Mai bei Geious ſchlug,
hat ſich in der Gegend von Kochas am Fiſchfluß wieder feſt
geſetzt. Er ſoll ſich dort mit Morris vereinigt haben, der
zeitweiſe in der Gegend ſüdlich von Warmbad auf eng-
liſches Gebiet geflüchtet war. Major Graeſer mit 3 Kom-
pagnien, 4 Geſchützen und 2 Maſchinengewehren iſt im Vor-
marſch zum Angriff gegen Cornelius.

Ein Telegramm aus Windhuk meldet: An Typhus
ſind geſtorben Reiter Hermann Kamlah, geboren
am 16. 8. 81 zu Stöckheim, früher Bezirkskommando Magde-
burg, am 23. 6. 1905 im Lazarett Gochas; Reiter Hermann
Goltſch, geboren am 15. 8. 81 zu Klein-Preiskerau,
früher im Grenadier- Regiment Nr. A4, am 22. 6. 1905 im
Lazarett Kais.

Die Marvokkofrage.
dan iſt in Paris ohne genaue Nachrichten über den

gegenwärtigen Stand der Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Frankreich, aber die Auffaſſung in den franzö-
ſiſchen diplomatiſchen Kreiſen iſt beſſer, als man Montag
abend zu glauben ſchien. Die verſöhnliche Haltung Frank-
reichs iſt in Berlin hinreichend gewürdigt worden, um den
Verhandlungen, die fortgeſetzt werden, eine günſtige Wen-
dung zu geben.

Jn deutſchen diplomatiſchen Kreiſen zu Paris
wird verſichert, daß Deutſchland in ſeiner Antwortnote
trotz der in der franzöſiſchen Note enthaltenen Ausführungen
auf ſeinem Standpunkte beharrt und den Zuſammentritt
einer Konferenz als das geeignetſte Mittel anſieht, die
marokkaniſche Frage auf diplomatiſchem Wege zu ordnen.
Jn der deutſchen Note werde darauf hingewieſen, daß die
kaiſerliche Regierung nicht glaube, vor der Konferenz eine
Verſtändigung über die Fragen herbeiführen zu können,
die Gegenſtand der Beratungen der Konferenz ſein ſollen.
Die deutſche Regierung ſei nach wie vor der Anſicht, daß es
zur Aenderung des gegenwärtigen Standes der Dinge in
Marokko des Einvernehmens aller Signatarmächte der
Madrider Konvention bedürfe. Der allgemeine Ton der
Note ſei in freundſchaftlichem Geiſte, im Geiſte der Ver-
ſtändigung und der Loyalität gehalten, der es Frankreich
leicht zu machen ſcheine, die Zugeſtändniſſe in der Form, auf
die Deutſchland Wert zu legen ſcheine, zu machen, und der es
Frankreich unmöglich mache, ſeine Zuſtimmung zu der
Konferenz zu verweigern, da Frankreichs Aufgabe, an der
algeriſchen Grenze für Ordnung und Sicherheit zu ſorgen,
anerkannt und erleichtert werden ſolle.

Der Empfang des deutſchen Botſchafters Fürſten
Radolin beim Miniſterpräſidenten Rouvier fand am
Dienstag nachmittag um 4 Uhr ſtatt und dauerte etwas
über eine Stunde.

Der ſpaniſche Miniſter des Jnnern erklärte auf Be
fragen, die Konferenz des Miniſterpräſidenten Montero
Rios mit dem deutſchen Botſchafter von Radowitz habe die
marokkaniſche Frage betroffen, er müſſe ſich aber ab-
ſölutes Stillſchweigen auferlegen wegen der delikaten Lage,
die ſich aus den Verhandlungen zwiſchen zwei befreundeten

Mächten ergebe. ßDer Madrider „Heraldo“ wendet ſich in einem Artikel
an den geſunden Menſchenverſtand der Franzoſen, damit
ſie die internationale Konferenz annehmen.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Mel

Berlin, 27. Juni. Fürſt Bülow hat es ab-
gelehnt, ein Programm für die vom Sultan von Marokko
vorgeſchlagene Konferenz gemeinſam mit Frankreich aufzu-
ſtellen und in Sonderberatungen mit der franzöſiſchen Re
gierung über dies Programm einzutreten. Dieſe Auf-
faſſung iſt auch in der nach Paris abgegangenen Note zum
Ausdruck gekommen.

dungen ein:

Paris, 27. Juni. Es wird bereits beſtimmt an-
genommen, daß Rouvier dem Konferenzgedanken zuſtimmt,
wenn Deutſchland, was für ſicher gilt, auf ihm beſteht. Er
macht es angeblich auch nicht mehr zu einer Vorbedingung,
daß Deutſchland vorher das Konferenz- Programm ſchrift-
lich feſtlege. Er bleibt zwar dabei, daß Frankreich wiſſen
müſſe, was geplant wird.

Vom Kaiſer. Bei der Wettfahrt von Kiel nach
Eckernförde am Dienstag paſſierte „Meteor“ mit Seiner
Majeſtät dem Kaiſer an Bord das Ziel um 2 Uhr 28 Min.
Hamburg war 3 Minuten vorher paſſiert. Geſtern, Diens
tag, herrſchte in Eckernförde ein ſchweres Gewitter. Die
„Hohenzollern“ iſt mittags dort eingetroffen.

150 Teilnehmer an der Sonderfahrt des deutſchen Flotten-
vereins wohnten den Veranſtaltungen der Kieler Woche bei
und begleiteten am Dienstag die Wettfahrt nach Eckernförde. Heute,
Mittwoch, erfolgt die Weiterfahrt von Flensburg nach Shlt und
Helgoland.

Jm Abgeordnetenhauſe brachten die Abgeordneten Fried-
berg (natl.) und Freiherr von Zedlitz Neukirch (freik.)
eine Jnterpellation ein, welche die Staatsregierung über den Stand
der Verhandlungen, betreffend eine einheitliche Reform des Per-
ſonen und Gepäcktarifs auf den deutſchen Staatsbahnen um Aus
kunft erſucht.

Neue Behörde in Berlin. Die Zahl der Zentral-
be hörden die in Berlin ihren Sitz haben, wird im Laufe des
nächſten Jahres um eine vermehrt werden. Für die Betriebsmittel-
gemeinſchaft der deutſchen Eiſenbahnen muß ein gemeinſames Amt
geſchaffen werden. Es ſteht jetzt feſt, daß dieſe Behörde in Berlin
ihren Sitz haben wird.

Der Landtag und ſeine Arbeiten.
Angeſichts des nahe bevorſtehenden Schluſſes der Land

tagsſeſſion mag es am Platze ſein, einen Blick auf die geſetz
geberiſchen Arbeiten zu werfen mit denen die Gefetzgebung

Preußens ſich in der nächſten Zeit, zum großen Teil ſchon in
der nächſten Tagung des Landtages, zu be-
ſchäftigen haben wird. An der Spitze ſteht die Neuregelung
der Unterhaltungspflicht für die Volks-
ſchule auf der Grundlage des verfaſſungsmäßigen Ge-
meindeprinzips, für die das im vorigen Jahre von dem
Abgeordnetenhauſe mit großer Mehrheit angenommene
Schulkompromiß den Boden geebnet hat. Gemäß dieſem
Beſchluß des Abgeordnetenhauſes vom 13. Mai v. Js ſollen
bekanntlich mit dem Schulunterhaltungsgeſetz Beſtimmungen
verbunden werden, durch welche die Beſtimmung des Ar-
tikels 24 der Verfaſſung, betreffend die Konfeſſionalität der
Schulen, im Sinne der bewährten Uebung der Schulver-
waltung, Geſetzeskraft erhält. Aus dem Reſſort des Finanz-
miniſters wird eine Reviſion des Einkommen-
ſteuer geſetzes geplant, durch die neben weſentlicher
Vereinfachung und Verbeſſerung des Veranlagungs- und Be-
ſchwerdeverfahrens eine weitgehende Berückſichti-
gung einer größeren Kinderzahl bei der
Bemeſſung des Steuerſatzes, die Freilaſſung
derjenigen Amortiſationsbeiträge, über die der Schuldner
nicht verfügen kann, eine wenigſtens teilweiſe Anrechnungs-
fähigkeit der kommunalen Zuſchläge zur Grund- und Ge-
bäudeſteuer und endlich zum Erſatz für den Ausfall die
Heranziehung der Geſellſchaften mit be-

ſchränkter Haftung und eine anderweitige Be-
ſteuerung der Aktiengeſellſchaften herbeigeführt werden ſoll.
Ferner liegt es in der Abſicht, geſetzliche Beſtimmungen
darüber zu treffen, in welchem Umfange die Spar-
kaſſen ihre Beſtände in Jnhaberpapieren und ins-
beſondere in Schuldverſchreibungen des Reiches und

rer

erforderlichen Gelder anzulegen haben. Jm Landeskultur-
intereſſe wird an einem erſten Verſuche gearbeitet, durch Zu-
ſammenwirken des Staates mit landſchaftlichen und ähn-
lichen dem ländlichen Kredit gewidmeten öffentlichen An-
ſtalten unter ſelbſttätiger Teilnahme der Schuldner eine
Entſchuldung des bäuerlichen Grund-
beſitze s von den über die von dieſen Kreditinſtituten
feſtgeſetzten Verſchuldungsgrenze hinausgehenden Grund-
ſchulden herbeizuführen. Ferner iſt eine grundlegende Re-
organiſation der Auseinanderſetzung s-
behörde und eine gründliche Reform des Verfahrens im
Werke. Endlich beſteht der Plan eines Fidei-
kommißgeſetzes. Der bezügliche Entwurf iſt bereits
vor langer Zeit veröffentlicht worden, indes ſcheint eine
Reihe hervorgetretener Schwierigkeiten bisher noch nicht
überwunden zu ſein. Von der weiteren Verfolgung des
Planes, durch geſetzgeberiſche Maßnahmen der Ver-
leitung ländlicher Arbeiter zum Kontrakt-
bruche zu ſteuern, iſt Abſtand genommen.

Der verſtorbene Miniſter des Jnnern hat dem Land-
tage eine Novelle zu dem Geſetze über die Einteilung der
Wahlkreiſe für die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe, ſowie
eine Novelle zum Vereinsgeſetze angekündigt. Jnwieweit
infolge des Wechſels in dieſem Miniſterium an dieſen
Plänen noch feſtgehalten wird, ſteht dahin. Schließlich
mag hervorgehoben werden, daß, wenn es auch für die
Perſonentarifreform der Zuſtimmung der Loandes-
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vertretung nicht bedarf, dieſe und die Herſtellung einer
Betriebsmittel gemeinſchaft zwiſchen allen
deutſchen Staatsbahnverwaltungen ſicher den Landtag be

Jn der Vorſtadt Nalewki verhafteten Detektivbeamte einen
Mann in dem Moment, als er eine Bombe auf eine durch-
reitende Koſakenpatrouille werfen wollte.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Stößen, 26. Juni. (Einführung.) Der zum

Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählte Stadtſekretär Pritzſche aus

ſchäftigen werden. Bleicherode ihn von a el eineriſch- und ſoll am Mittwoch, den 5. Juli, nachmitta r durch denLandt Der Bruch der ſchwediſchnorwegiſchen Union. Lnglat, Grafen Unruh aus Weißenfels, in ſein neues Amt ein 114 s
Preußiſcher Landtag. Jn der Erſten ſchwediſchen Kammer führte G. A. Berg geführt werden. bahn

Herrenhaus. bezüglich der Aufhebung der Union aus, der ſchwediſche Torgau, 26. Juni. (Erſchoſſ en aufgefunden.) ſtimn
44. Sitzung vom 27. Juni, 2 Uhr. Reichstag könne Norwegen nicht eher als ſouveränen Staat t ar Enrk r z Dre unten ohne rechn

Präſident Fürſt zu Jnn- und Knyphauſen eröffnet anerkennen, als bis die berechtigten Forderungen Schwedens r r Wer ſeien Wecdien hatte. n Sonn Kom
die Sitzung. u erfüllt ſeien. Lithander von der Rechten erklärte, Schwedens abend iſt nun der bedauernswerte Rann im Holge bei Klitſſchen

Nach Erledigung verſchiedener geſchäftlicher Mitteilungen tritt Sicherheit und nationale Ehre verlangten, daß dem revo erſchoſſen aufgefunden worden. auf
das Haus in die Beratung der Petition d e e des lutionären Vorgehen Norwegens der ener- Döbbeln, 26. Juni. (Vismarck-Denkmal.
ar hen S dretage m An gk r e ine mmunaiſtenere giſchſte Widerſtand entgegengeſest werde. Bundesſchießen.) Am 5. Juli findet hierſelbſt die Ent
n bür en n un Ken e a a Berichterſtatter „Stockholms Tidningen“ ſchreibt: hüllung des Bismarck Denkmals ſtatt. Am Sonntag, den amtlierbürgermeiſter FuſßKiel an e Daß unſere Flotte abfahrtsbereit gehalten und mit den not 2. Juli, veranſtaltet die hieſige privilegierte BürgerſchützenGe- 1730
der Kommiſſion die Petition der Negierung zur Erwägung J Tee wendigen Mannſchaften verſehen wird, iſt ganz und gar nicht ſellſchaft ein Probeſchießen. Der Geſamtwert der für das Gerſt
weiſen und zugleich folgende Reſolution v s Die Re- gleichbedeutend mit einer Mobilmachung. Als unſer Küſten 22. Mitteldeutſche Bundesſchießen bisher geſtifteten Ehrenpreiſe bis

erſuchen W tat ſt wer invrtzze an Steuer geſchwader jetzt ſeine Beſatzung abmuſtern ſollte, hielt man es hat bereits den Betrag von 13 500 Mark überſchritten. ſchwe
m en h durch die al van nicht für ratſam, neue ungeübte Mannſchaften an Bord zu Kleinberndten, 25. Juni. (Eine Seltenheit.) Die Mneckh

d e ma r dung ven g ausſch v nehmen, ſondern beſchloß, die alte Mannſchaft ſolange zurück Kuh des Oekonomen Ferdinand Spieß brachte ein lebendes Kalb mitte
pänd m r r r 5 thpng in len rer Ser zubehalten, bis die neuen Jahrgänge auf anderen Fahrzeugen mit zwei wohlausgebildeten Köpfen, vier Augen, drei Ohren, ſelbſt 145,0
Verſcht er n v du. das Pelvileg der Veagntten vin genügend eingeübt ſeien. Jn ÄAnbetracht des Umſtandes, daß ſtändiger Kiefer, Zungen- und Gaumenbildung zur Welt. Wag
n r e h Norwegen gegenwärtig das Bündnis mit uns gebrochen hat und Erfurt, 27. Juni. (Selbſtmordeines 11 jährigen mit

allpreußiſcjes Vorrecht ſei, das L867 auch auf die neuen Provingen ſich gegen ſeinen früheren Bundesgenoſſen rüſtet, iſt es not Mädchens.) Jm nahen Hochſtedt beging ein 11jähriges Schul Wagausgedehnt wurde Bei Einführung der Kommunalgeſetzgebung e 2 u Tone ſoro Mor ten Mißh agingg 45 ſetzliche Regelung in Ausſicht geſtellt wendig, uns nicht verteidigungslos zu halten, ſondern unſere Ver mädchen, um den fortgeſetzten Miß handlungen ſeiner Stiefmutter 154,
ſei allerdings eine mgue geſeriwe e e teidigung eine wirkliche Verteidigung ſein zu laſſen. Auf etwas zu entgehen, Selbſtmord durch Ertränken. erbſe
Avſchärung Tiw die Cmominen von Richtbegatten Parchſichtig anderes gehen wir nicht aus. d nigslutter, 25. Juni. (Eine Jag de piſo De 00
worden ſeien, ſodaß man wohl an die Frage herantreten ſönne, ob „Nya Dagligt Allehanda“ erfährt, wie uns aus Stockholm m c An r wie ma Fangerp. fleie
die Aufhebung dieſes Privilegs der Beamten möglich ſei. Die gemeldet wird, daß der König der Frage, ob ein Prinz r cher t d erhu ſt r A e t T adri n

c ſanſt 1ug Ameckn zßigkeittgarſt Bernadotte den Thron Norwegens beſteigen ſchußſicherer Nimrod erhielt von einem Arbeiter die Nachricht, daß Okt.Kommiſſion beſchloß aus Zweckmäßigkeitsgründen, die Regierung zu re gen g in einem Ackerſtücke ein angeſchoſſener Rehbock ſtände. Er machte biserſuchen, ſelbſt eine Statiſtik über dieſe Verhältniſſe aufzumachen ſolle, prinzipiell entgegenſtehe und daß es nicht in ſeiner ſich ſofort auf den Weg, ſah den Vock, und zweimal entfuhr dem 145
und unter dieſer Bedingung die Petition ſelbſt der Regierung zur Abſicht liege, dieſem Plane zuzuſtimmen. Nur in dem Falle, Doppelrohre das todbringende Blei. Der Rehbock jedoch war nicht 137
Erwägung t lberwe en 9 er daß der ſchwediſche Reichstag den Wunſch ausſprechen ſollte, getroffen und trottete weiter. Ein zweiter Verſuch mißlang eben Sep

Ohne Debatte beſchloß das Haus dem Antrage der Kommiſſion daß ein ſchwediſcher Prinz den norwegiſchen Thron beſteige, falls. Nun mußte der Hund einſpringen, der das kranke Tier und
in ver Puntten r P e werde der König die Frage aufs neue in Erwägung ziehen. einfing. Damit dies aber einen weidmänniſchen Tod ſtürbe, 48,6Es folgt die Beratung der Petition des Verbandes der Haus band man es an einen Baum, um es zu erſchießen. Doch auch Jul
und Grundbeſitzervereine im Wahlkreiſe Bochum um geſetzliche dieſes Mal wurde das Pulver vergeblich verſchoſſen, denn man traf RoRegelung der Straßenreinigungspflicht. C er. Ansland. nur den Faden und der Bock war wieder frei. So mußte ſich Dez

Herr Dr. v. Dziembowski beantragt namens der Kommiſſion OeſterreichUngarn der Nimrod nun doch entſchließen, dem Leben des kugelſicheren OktUebergang zur Tagesordnung. Die Bittſchrift wolle die Autonomie eſterre g Rehbockes mit dem Nickfänger ein Ende zu machen. Seder Gemeinden beeinträchtigen. Sie widerſpreche dem Grundſatz, 4 Die Löſung der ungariſchen Kriſe- Neuhaldensleben, 26. Juni. (Die hieſige Stein 18,daß jeder vor ſeiner Tür zu kehren habe. Der Bittſchrift könnte auch Wie verlautet, ſollen demnächſt die Führer ſämtlicher Parteien, gutfabrit) von Ougde iſt durch Kauf in den Beſitz eines Herrn Okt
nur Folge gegeben werden, durch Abänderung des Kommunal Franz Koſſuth, Banffy, Graf Andraſſy, Graf Stefan Rot off in Salbke übergegangen
abgabengeſetzes. Die Hausbeſitzer würden aber auch dadurch gar Tisza u. a. zu einer Audienz beim Könige berufen werden und Deſſau, 26 Juni rer nken.) Der ſeit Donnersta
keinen beſonderen Nutzen haben. Aus dieſen Gründen ſei die Kom eventuell zu einer Konferenz zuſammentreten, um über die Löſung der vermißte neunjähri e Knabe Robert Ahnert wurde wie die

miſſion zu ihrem Beſchluſſe gekommen. Kriſe zu beraten. Magdeb Ztg. ſchreibt am Sonnaben nachmittag als Leiche a)
Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt. Frankreich. in dem Jonitzer Muldearm unweit der Frauenbadeanſtalt auf
Die nächſte Petition iſt die der rheiniſch- weſtfäliſchen Ge Jn dem Miniſterrate gefunden. Das Kind iſt bei dem Verſuche einen Weidenzweig ſt

fängnisgeſellſchaft zu Düſſeldorf um geſetzliche Regelung der Für- am 27. er. teilte Miniſterpräſident Rouvier mit, er werde am abzuſchneiden, in das Waſſer gefallen und ertrunken S
ſorgeeinrichtung für Wanderarme für das ganze Staatsgebiet. Dienstag nachmittag eine Beſprechung mit dem deutſchen Botſchafter Bernburg, 26. Juni. (Boderegul ierung.) Die Br

Die Kommiſſion ſchlägt hierzu folgende Reſolution vor: Die haben, der ihm die Antwort Deutſchlands auf die franzöſiſche Note Herren Kreisdirektor won Kroſigk, Geh Regierungsrat Wo
Regierung zu erſuchen, dem Landtage der Monarchie einen Geſetz zuſtellen werde. Der Miniſterrat beſchloß dann, am im Jange Deſſau, Baurat Bramigke Deſſau Profeſſor Dank Pro
entwurf vorzulegen, durch welchen die Fürſorge für arbeitſuchende Senat eine A mneſtievorlage einzubringen, welche ſich auf die wers Hannover und Ortsvorſteher Kew a Hecklingen reiſten g.
mittelloſe Wanderer mittels Errichtung der Wanderarbeitsſtätten vom Staatsgerichtshofe Verurteilten, ferner auf Ausſtands, Preß und der Bernb Ztg.“ ufolge vorgeſtern zur Beſichti ung der Bode Pr
in Verbindung mit Arbeitsnachweiſen geregelt wird, der aber nur Verſammlungeédelikte und auf die aus Anlaß der Angelegenheit der ch Keu aitere leben é wurben Fra en erbrtert die mit der
für diejenigen Provinzen in Kraft zu treten hat, deren Ver militäriſchen Auskunftszettel ergriffenen Disziplinarmaßregeln er Vodere uherurg ſammen ängen Srag v
tretungen mit Majorität dies beſchließen. ſtrecken ſoll. Belgi 2 Dresden, 26 du. Der neue EntwurffüreineGraf Botho u Eulenburg beantragt die Worte „mit elgien. Reform des Hradtrerordnetenwahlrrechts geMajorität zu ſtreichen. In der Abgeordnetenkammer welcher die berufsſtändiſche Wahl verquickt mit einer Einteilung der BDie Reſolution wird mit dem Antrage Eulenburg ange erwiderte der Kriegsminiſter auf die Anfrage, ob für den Kriegsfall Bürger in zwei Klaſſen, je nachdem ſie das Bürgerrecht bis zu 9
nommen. Maßnahmen zum Schutz der Neutralität Velgiens getroffen ſeien, daß Jahren oder länger beſitzen, iſt vom geſamten Rate angenommen

Schließlich wird die Petition der Polizeiverwaltung zu Golnow die Regierung die Landesverteidigung dauernd intakt erhalte. worden. bi
um Abänderung des Fürſorge-Erziehungsgeſetzes vom 2. Juli Serbien. p)1900 behufs Tragung der Koſten für die vorläufige Unterbringung
von Fürſorgezöglingen durch die Polizeibehörde des letzten Auf
enthaltsortes als Material überwiesen.

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.
Mittwoch 11 Uhr: Berggeſetznovellen.
Präſident Fürſt Knyphauſen teilt noch mit, daß er hoffe, daß

am Sonnabend nachmittag 4 Uhr die Schlußſitzung des Landtages
werde ſtattfinden können. Schluß 316 Uhr.

Der Krieg in Oſtaſten.
Nach einer Meldung der Petersburger Telegraphen-

ſten aus Godſiadan wurde am 25. Juni bemerkt, daß
bedeutende japaniſche Streitkräfte gegen die linke

ruſſiſche Flanke konzentrierten. Jn Korea gingen die
Japaner am 22. Juni zum Vormarſch gegen Koſakenſotnien
über, welche ſich kämpfend in nördlicher Richtung zurückzogen.
Die japaniſche Vorhut ſteht in der Linie TſchatſchudegiPugotin.

General Lene witſch telegraphiert unter dem 26. Juni:
Am 25. Juni ergriff der Feind die Offenſive gegen unſere
KavallerieVorpoſten ſüdlich der Eiſenbahn. Der Feind, welcher
Verſtärkungen an Jnfanterie und Kavallerie erhielt, vertrieb unſere
Vorpoſten nach Norden zu. Jn der Gegend von Hailingchen wurde
am 24. Juni einer unſerer Kavallerievorpoſten im Tale des
Tſinkhefluſſes von den Japanern vertrieben. Wir ſandten frei
willige Jäger zur Verſtärkung, doch dieſe gerieten bei Santſiatay in
das feindliche Artilleriefeuer. Japaniſche Infanterie iſt in den
koreaniſchen Bergen geſehen worden. Am 22. Juni griff der Feind
die Sotnien unſerer Vorhut an, welche ſich nach einem Kampf zu
rückzogen.

Wie die Petersburger DTelegraphen Agentur erfährt, hat
der Petersburger amerikan ch e Botſchafter am 25. d. M.
dem Miniſter des Aeußeren Grafen Lamsdorff den Vor-
ſchlag v Anfang Auguſt neuen Stils als
Termin für die n der Bevoll-mächtigten Rußlands und Japans in Waſhington
zu wählen. Noch an demſelben Tage antwortete Graf Lams
dorff, daß Rußland mit dem Vorſchlage einverſtanden ſei.

Die Lage in Rußland. F
Auch im Kreiſe Lodz iſt, wie ſchon gemeldet, der

Kriegszuſtand erklärt und der Generalgouverneur von
Warſchau mit den Rechten der Militärobrigkeit bekleidet
worden, die er auf eine andere Perſon nach eigener Wahl
übertragen darf. Ein Erlaß des Kaiſers darüber vom
27. er. überträgt dem Senat die hierfür nötigen Anord
nungen, die Ausführung des Erlaſſes aber dem Polizei-
chef Trepow. Der Miniſter des Jnneren verbot das Er-
ſcheinen des Moskauer Blattes „Wetſchernaja Poſchta“ auf
einen Monat. Der Gouverneur von Twer, Fürſt Uruſſow-

zu beraten, Als Militär anrückte, wurde aus der Menge mit Steinen

Die Frage der Geſchützproben.
Entgegen einer im Auslande verbreiteten Meldung über die

Entſendung von Kommiſſionen zur Vornahme von Geſchützproben
im Auslande wird von amtlicher Seite erklärt, daß die Regierung
in dieſer Angelegenheit bei ihrer früher getroffenen Entſcheidung
beharre, der Frage der Geſchützproben zur Zeit keine endgültioe
Löſung zu geben.

Türkei.
Bandenkämpfe.

Am Sonntag wurde, wie man uns aus Konſtantinopel drahtet,
bei Pendag im Bezirk Kratowo eine 20 Mann ſtarke ſerbiſche Bande
vernichtet, wobei die türkiſchen Truppen einen Verluſt von 2 Toten
und 12 Verwundeten hatten. Der Einbruch mehrerer Banden
aus Serbien wird gemeldet.

Aus Nah und Fern.
Der deutſche Schoner „Agnes“. Aus London geht uns folgende

Meldung zu: Der Schoner „Aryan“ aus Baltimore iſt in San
Francisco angekowmen und führte den Kapitän und zehn Mann von
dem deutſchen Schoner „Agnes“, welcher von Shields lange überfällig
war, an Bord. Die Mannſchaft hatte drei Boote ausgeſetzt, von
welchen zwei noch vermißt werden.

Die deutſchen Turner haben auf dem nordamerikaniſchen Bundes
turnfeſte in Jndianapoli s bedeutende Erfolge errungen. Sie er
hielten beim Wetturnen acht Preiſe, darunter fünf erſte.

Verhaftung eines Deutſchen. Jn Chicago iſt ein Deutſcher
namens Georg Bartholomäus verhaftet worden. Er ſoll
ein Bauunternehmer aus Kaſſel ſein und Fälſchungen in Höhe
von 100 000 Mk. begangen haben.

Eine Perſon getötet und vierzehn verletzt. Aus PIauen
wird uns gemeldet: Jn der Bahnhofſtraße kam am Dienstag ein
elektriſcher Straßenbahnwagen infolge Verſagens der Bremſe ins
Rollen, ſauſte die ſteile Straße hinab und fuhr in ein Haus hinein.
Dem „Vogtl. Anz.“ zufolge ſind eine Perſon getötet und
vierzehn verletzt worden.

Arbeiterausſperrung in Sicht? Die Bremer Vulkan-Schiffs
werft in Vegeſack erklärt, wenn bis zum Donnerstag die Keſſel
ſchmiede der Werften Seebeck und Tecklenborg die Arbeit nicht auf
genommen hätten, ebenfalls ſchließen zu wollen. Von etwa
3000 Arbeitern blieben nur die Angehörigen des deutſchen Arbeiter
bundes ungekündigt.

Die Genickſtarre. Jn der vergangenen Woche ſind im Stadt
und Landkreiſe Kattowitz 24 Perſonen an der Genickſtarre

eſtorben. 109 Perſonen befinden ſich noch in ärztlicher Behand
ung. Die Geſamtzahl der Erkrankungen beträgt 768 und die der

Todesfälle 520.

Sport und Jagd.
Eckernförde 27. Juni. Bei der heutigen Wettfahrt des

Kaiſerlichen Jachtklubs von Kiel nach Eckernförde erhielten
in Schonerkreuzer Klaſſe A: Hamburg 1. Preis. Schoner-
kreuzer Klaſſe B: Klara den Prinz-Heinrich-Pokal. Schoner

Kreuzerjachten Klaſſe T: Thereſe 1. Preis, Kommodore

Letzte Telegramme.
Berlin, 27. Juni. Wie verlautet, wird der Kaiſer an

dem am nächſten Freitag im Ratsweinkeller zu
Lübeck ſtattfindenden Regattafrühſtück perſönlich teilnehmen.

München, 27. Juni. Der Wegzug der ausgeſperrten Bau
arbeiter nach Stuttgart, Mannheim und Frankfurt nimmt
ſtändig zu. An eine Beilegung der Differenzen iſt vor der Hand
nicht zu denken, und man glaubt nicht, daß die vom Miniſterium
heute eingeleiteten Einigungsverhandlungen Erfolg haben werden.

Wien, 27. Juni. Jm Wehrausſchuß gab der Kriegs-
miniſter Schönaich auf eine Anfrage die Erklärung ab, daß
die Kriegsverwaltung trotz der Vorgänge in Ungarn dafür
geſorgt habe, daß die Bündnisfähigkeit und die Wehrkraft
des Reiches ungeſchwächt aufrechterhalten bleiben.

Wien, 27. Juni. Der Polizeikonzipiſt Grillitſch iſt unter
Zurücklaſſung von 100 000 Kronen Schulden flüchtig geworden.

Petersburg, 27. Juni. Jm Seminar in Diflis hielten
ca. 400 Geiſtliche eine geheime Verſammlung ab. Die Be-
hörde kam dahinter. lötzlich erſchienen Koſaken im Saale
und gingen mit ihren Knuten gegen die Anweſenden vor.
Vier Prieſter wurden getötet, 24 gefangen ge-
nommen. Die Gefangenen wurden von den Koſaken derart
mißhandelt, daß auch von ihnen noch acht verſtarben.

Moskau, 27. Juni. Die morgen beginnende Einberufungder Reſerviſten iſt, um eine Anhäufung und Unordnungen vor

zubeugen, auf 20 Tage ausgedehnt worden. Täglich werdenegen 1500 Mann Mnberhſes und unverzüglich zu ihren

ruppenteilen befördert. Jn Kiew und Romnny iſt die Mobil-
machung angekündigt.

Tanger, 27. mr Hadjahmed el Torres, der hieſige
Vertreter des Sultans, iſt worden, daß dasGeneralgouvernement von Algerien das Verbot, Truppen und
Munition, die für wir beſtimmt ſind, über franzöſiſche Häfen
zu transportieren, aufgehoben hat.

Simla, 27. Juni. Es verlautet, der Vizekönig Lord Curzon
habe der Reichsregierung mitgeteilt, wenn in den über die
militäriſche Befehlsgewalt in Jndien erlaſſenen Anordnungen
nicht bedeutende Aenderungen vorgenommen würden, werde er
von ſeinem Amte zurücktreten.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

windg nnerstag, 29. Juni: Wolkig, mäßig warm, ſtrichweiſe Regen,
g.

Freitag, 30. Juni: Augenehm, heiter bei Wolkenzug, mäßig
warm, ſchwül.

d2

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

iſt auf ſeine Bitte ſeines Poſtens enthoben worden. Faß Klaſſe TD: Suſanne 1. Preis. Rennjachten Saale Halle 1,82, Trotha 1,64, Alsleben 1,34, Bern
Jn dem Odeſſaer Vororte Pereſyp verſammelten ſich am Mon Klaſſe A: Orion 1. Preis. Kreuzerjachten Klaſſe B: burg 0,93, Calbe, Oberpegel 1,52, Calbe, Unterpegel 0,52.tag 2000 Arbeiter, um das ev. Eintreten in den Ausſtand Navahoe 1. Preis und den Herausforderungspreis. ünſtent: Straußfurt 1,20. Moldau: Budweis 0,02,

rag
geworfen. Die Truppen fenerten ſofort, erſchoſſen zwei
und verwundeten eine Perſon. Dienstag herrſcht in
Odeſſa der allgemeine Ausſtand. Die Arbeiter ziehen in großen
Haufen durch die Straßen; an vielen Stellen ſtockt der Verkehr;
alle Läden ſind geſchloſſen.

Montag abend gegen 7 Uhr wurde von ſtreikenden Ar
heitern in Warſchau gegen eine Kompagnie Soldaten eine
Bombe geſchleudert. 51 Soldaten erlitten ſchwere Ver

2. Preis. Rennjachten Klaſſe II: Hertha 1. Preis. Kreuzer
jachten Klaſſe II a: Thea 1. Preis. Kreuzerjachten Klaſſe II b:
Carola 1. Preis, Olga 2. Preis. Jn dieſer Klaſſe iſt Proteſt eingelegt,
der heute wahrſcheinlich nicht mehr entſchieden werden wird. Kreuzer
jachten Klaſſe UI: Tai-Peng 1. Preis, Djouhera 2. Preis und
Gerda 3. Preis. Rennjachten Fe IV: Thyra 1. Preis,
Swan 2. Preis. Rennjachten Klaſſe IVb: Paradox 1. Preis,
Kranich 2. Preis. Kreuzerjachten Klaſſe IVa: Lotti II
1. Preis, Merkur 2. Preis. Kreuzerjachten Klaſſe IVb Alba
1. Preis, Glückauf III 2. Preis und Ette III 3. Preis.

Havel: Brandenburg, e pe 2,01, Branden
urg, Unter z 0,80, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,

Unterpegel „29, Havelberg 1,18. Elbe Pardubitz 0,00,
Brandeis 0,05, Melnik 0,58, Leitmeritz 0,43, Außig 0,26,
Dresden 1,63, W 0,26, Wittenberg 1,12, Roßlau0,57, Aken 4- 0,80, Barby 0,85, Magdeburg 0,95, Tanger
münde 1,38, Wittenberge 0,99, Lenzen 1,06, Dömitz 0,45,
Darchau 0,26, Lauenburg 0,50.
Waſſerwärme der Saale, mütgeteilt vom Florabad, am 28. Juni: 210 C.
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„awundungen, Drei wurden getötet, Die Täter entkamen.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines,

-y. Der Nationalrat in Bern hat das Geſetz über die Errichtung
einer mit dem Notenmonopol ausgeſtatteten Nationalbank mit
114 gegen 7 Stimmen angenommen.

—-y. Die Generalverſammlung der Aktionäre der Mittelmeer
bahn autoriſierte, wie die „B. B.-Z.“ aus Mailand meldet, ein
ſtimmig den Verwaltungsrat zum Abſchluſſe einer definitiven Ab
rechnung mit der Regierung nach den Grundſätzen des vereinbarten
Kompromiſſes.

y. Die Semeſtral Dividende der Bank von Frankreich iſt
auf 60 Fr. (i. V. 65 Fr.) netto feſtgeſetzt.

Tages-Marktberichte,
Berlin, 27. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Dieamtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Juli

173,00 Sept. 172,00 Roggen, Juli 152,00 AC, Sept. 144,75 AC,
Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00 150,00 ſchwere 151,00
bis 166,00 ruſſiſche und Donau leichte 132,00 139,00 A.
ſchwere 150,00--156,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00
mittel 148,00 153,00 gering 144,00--147,00 ruſſ. leicht
145,00--150,00 mittel 138,00--144,00 ab Bahn und frei
Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 132,50--134,50 mittlerer
mit Geruch 120,00--127,00 runder 133,00 136,00 A. frei
Wagen. Erbſen, inländ. und ausl. Futterware mittel 148,00 bis
154,00 feine u. Taubenerbſen 155,00 164,00 kleine Koch
erbſen 180,00--225,00 A. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl
00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 18,10--109,60 Weizen
kleie 10,10--10,70 Roggenkleie 11,25--11,75 A. Mittags
börſe: Weizen, Juli 172,75 172,50 Ac, Sept. 171,50--171,75 Ac,
Okt. 171,50--171,75 Dezember 173,75 c. Roggen, Juli 151,75
bis 152,25 September 144,75 145,00 Okt. 144,75 bis
145,00 Dezember 146,75 147,25 Hafer Juli 138,00 bis
137,75 138,00 Mais Juli 127,75 AC, Sept. 121,50 Okt.
Sept. 121,50 Weizenmehl 00 21,00--22,75 A. Roggenmehl 0
und 1 18,20--19,60 Rüböl Juni 47,50 C. Brief, Oktober
48,60 Dez. 49,10 A. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen,
Juli 172,75 Sept. 171,75 Oktober 171,75 Dez. 174,00
Roggen, Juli 152,25 September 145,00 C Oktober 145,00
Dezember 147,00 Hafer, Juli 138,00 September 137,00 Ac,
Oktober 137,00 Dezember 139,75 A. Mais, Juli 127,75
Sept. 121,50 Oktober 121,50 Mehl, Juli 18,65 Sept.
18,05 AC., Oktober 18,05 Rüböl loko 47,80 Juni 47,50
Okt. 48,60 Dezember 49,10

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 27. Juni 1805.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Oſtpreußen 161--175 134-145 126-140 124 140
Weſtpreußen 163--172 130--141 136--141 134 140
Brandenburg 162 177 140--151 140--158 148 168
Pommern 169--176 136-148 140 150 135--146
Poſen 162--174 1134--144 130--152 134--141Schleſien 156-- 170 142--152 128--140 132--146
Provinz Sachſen 163 185 145--160 150 180 140 165
SchleswigHolſtein 173--175 150--155 160 165 150 155
Hannover 170 185 150--164 150--180 154 170Weſtfalen 176--182 159 170 135--157 145 162
Kaſſel 178 180 167--170 7 160 170Kgr. Sachſen 174 180 150--160 165--180 152 155
Baden 184-190 157--165 165--170 143 165
Mecklenburg 1431462 152--155 SKernen Bayern 196--206, Württemberg 186 198, Baden 183
bis 190
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 133 SDanzig 172 141 141 136Stettin 172 147 S 144Poſen 172 144 135 138Breslau 169 152 140 145Berliu 173 151 a 156Magdeburg 182 156 2 156Hamburg 177 156 cHannover 175 164 180 170Neuß 182 162 2 150Mannheim 184 157 1434Allenſtein 161--165 134-135 2 136 140Znin 170--174 134--138 148 152 134 138
Strehlen 156 166 142--148 135 140 138--144

Glogau S 146 146Trier 168--176 SDresden 180 160 180 155Schwerin i. Mecklb. 152 155 a 143 146
Kernen Jllertiſſen 193 Geislingen 204 C.

c) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 27. Juni voriger Kurs

Newyork Weizen loko 1061 Tts. 163,75 106 Cts. C. 163,35
Chicago Juli 89 Cts. 138,30 90 Cts. 138,70Liverpool Juli 6 ſh. 10 d. 154,75 6 ſh. 104 d. 154,55
Odeſſa loko 97 Kop. 127,50 97 Kop. 127,50
Riga loko 984 Kop. 129,50 98 Kop. 128,80
Paris Juni 23,70 Fes. 192,90 23,85 Fes. 194,15
Antwerpen a Fes. a 7Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap. 11840
Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,15 80 Kop. 105,15
Riga loko 821 Kop. 108,45 82 Kop. 108,45
Antwerpen Fecs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. 72 Kop.Riga loko 73 Kop. 96,00 73 Kop. 96,00
Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 953,30 71 Kop. 93,30
tiga loko 75 Kop. 98,60 75 Kop. 98,60NewYork Mais Juli 60 Cts. 99,70 58 Cts. 397,25
Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Juli 14,78 Kr. 125,80 14,86 Kr. 126,55
Antwerpen Fres. Fres.
Buenos Aires* loko ct. pap. 4600 ctvs. pap. 81,90

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7.00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,00 C. nach Rotterdam 7,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,50 C, nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,50
Noggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 20,45 nach

direkten Häfen 16,90 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 Kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 27. Juni. Weizen: Barletta: 78/79 kg prompt
176 80 ruſſo prompt 178 C. Kanſas II Auguſt Septbr.
1764 Roggen: Donau-Bulgar. 72/73 kg Auguſt Septbr.

141 A. Südruſſ. 925 Pud Aug. Sept. 142 Hafer: Nord
ruſſ.: 50/51 kg Juni/Juli 135 54/55 kg Juni Juli 139
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Aug. Sept. 114 6061 kg
Aug. 116 60/61 kg September 123 60/61 kg Septbr. alt
118 A. Donau Auguſt 116 Mais: La Plata Juli
r Ac, Mai Juni 120 ſchwimmend 123 Juniuli 1

Rotterdam, 27. Juni. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Juni Juli 1790 Ac., Barletta 81 kg Juni/ Juli 1790 Ulka:
920 Pud prompt 172 925 Pud prompt 173 AC, 980 Pu d

prompt 1733 10 Pud 177 AC, 10 Pud 5/10 Azof prompt
1794 180 Rumänier: 79/80 kg 20 lauffrei Juli Aug. 171
78/79 Kg 300 lauffrei Juli Aug. 169 A. Saxonska 130/131 Pfd.
Juli Aug. 176 Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 151X A.
920 Pud prompt 152 929 Pud Aug. Sept. 143
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli alt 124 Ac, 60/61 kg
Aug. Sept. 113 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 Kg prompt 133
bis 138 Oktober 132 Mais: Amerikan. Juni Juli
124 A. La Plata ladend 122

Halle a. S., 28. Juni. Bericht über Hen, Stroh 1e., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sänmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,10
in einzelnen Fuhren 2,50Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Pärtien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien:
Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 AC, in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85

Wieſenhen beſtes hieſiges oder Thüringer bei Partien 4,00
bis 4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 c. fremde Sorten
bei Partien: 3,50 4,00 in einzelnen Fuhren 3,75-4,25

Kleeheu hieſiges erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien
4,25 in einzelnen Fuhren 4,50 fremde Sorten bei Partien
4,00 t.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15
im einzelnen vom Lager 2,60

Leipzig, 27. Juni. Produktenmarkt. (GBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, feſter, per 1000 kg netto
inländiſcher 174 179 bz. Bf., ausländiſcher 186 192 bz. Bf.
Roggen, feſt, per 1000 kg netto inländiſcher 155-- 159 bz. Bhf.,
ausländiſcher 163 Bf. Gerſte, per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige

Mahl- und Futterware 136--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per
1000 kg netto inländiſcher 153--157 bz. Bf., ausländiſcher 146
bis 151 bz. Bf. Mais per 1000 kg netto amerikaniſcher 131 bis
136 bz. Bf., runder 137--140 bz. Bf., Cinquantin bz. Bf.,
indiſcher 150--170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto, Raps

bz. Bf. Rapskuchen per 100 kg netto bz. Bf. Rübsl,
ſtill, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß
flüſſiges 46,75 nom., gefrorenes Bf. Außeramtlich: Malz per
100 kg netto loco 26,50-—-27, loco Saale 27--28, Wicken per 1000 kg
netto loco 170 180. Erbſen per 1000 Kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 280--300. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70--120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100--150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. 0 22,50--23,50 do. Nr. I 17,50 18,50
Mark, do. Nr. II 17,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 22,00 do.
Nr. II 14,50--15,00 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,25 bis
10,75 Roggenkleie 11,50 12,00 per 100 kg exkl. Sack.
n hin Nürnberg, 26. Juni. (Hopfenbe richt.) 50 Ballen Umſatz.

uhig.

WochenMarktberichte.
4 Staßfurt-Leopoldshall, 27. Juni. Düngemittel. (Bericht

von Wichmann &K Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei Eiſen
bahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Ablade-
ſtationen in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Fracht-
zuſchläge gelten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Viehmärkte.

Eilenburg, 26. Juni. (Der Geſchäftsgang auf dem
zweiten diesjährigen Viehmarkt) war auf dem Rindvieh
markte, jedenfalls infolge der hohen Preiſe, nur ein mittelmäßiger,
dagegen auf dem Schweinemarkte ein ziemlich flotter. Hier wurden
für das Paar Ferkel 24--38 und für Läuferſchweine pro Stück 25
bis 45 gezahlt. Zum Verkauf waren angetrieben: 103 Pferde,
1 Fohlen, 249 Rinder, 40 Kälber, 265 Ferkel und 230 Schweine.

Jeſſen, 24. Juni. (Der heutige Viehmarkt) war
ziemlich gut beſucht, das Geſchäft ließ aber zu wünſchen übrig. Die
Preiſe für Ferkel waren 2530

Köln, 26. Juni. (Schlachtviehmarkt.) Aufgetrieben waren
738 Ochſen, 506 Kalben (Färſen) und Kühe, 92 Bullen und Jungrinder,
475 Kälber, 25 Schafe, 2572 Schweine. Bezahlt für 50 kg Schlacht
gewicht Ochſen a. 75, b. 70--73, c. 6768, d. 6264 Kalben
(Färſen) und Kühe a. b. 69--70, e. 6465, d. 59 61
Bullen a. 69, b. 6667, c. 63--64, d. 59 61 Langſam.
Vorausſichtlich Ueberſtand. Kälber: a. 75 (Doppellender 88
b. 70--72, c. 58-65 Schafe a. b. 60--68, e. 60
bis 68 Jn beiden Gattungen langſam geräumt. Schweine
a. 68, vorgezeichnete 69, b. 65-—66, c. 58--61 Jn beſter Ware
flott, in geringerer langgam. Geräumt. Am 26. Juni wurden
an holländiſchem Fleiſch eingeführt: 348 Viertel Großvieh,
76 Kälber, Schafe und Schweine. Fleiſchgroßhandelspreiſe
für 1 kg Fleiſch: A. Hieſige Schlachtungen: Rindfleiſch: I. Qual.
1,36 AC, II. Qual. 1,830 III. Qual. 1,20 Schweinefleiſch
I. Qual. 1,38 II. Qual. 1,32 III. Qual. Rindfleiſch
und Schweinefleiſch mittelmäßig. B. Eingebrachtes Fleiſch Rindfleiſch

I. Qual. 1,20 AC, II. Qual. 1,10 A. III. Qual. Kalbfleiſch
I. Qual. 1,20 II. Qual. 1,00 III. Qual. Rindfleiſch
und Kalbfleiſch mittelmäßig.

Dresden, 26. Juni. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 351 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 40--41, Schlacht
gewicht 70--74; Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 41-—-43, Schlacht
gewicht 72--75 2. junge fleiſchige nicht ausgemäſtete, ältere aus
emäſtete Lebendgew. 37——39, Schlachtgew. 66--68 3. mäßig genährteſange, gut genährte ältere Lebendgew. 33--36, Schlachtgew. 63-—65

4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 29-32, Schlachtgew. 58
bis 60. Kalben und Kühe 155 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 38--40, Schlachtgew. 66--70 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht 35--37, Schlachtgew. 63--66 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 32-34,
Schlachtgew. 60--62 4. mäßig genährte Kühe und KalbenLebendgew. 28--31, Schlachtgew. 57--59; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 25--27, Schlachtgewicht 50--53. Geſchäftsgang:
langſam. Bullen 167 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 40--42, 70--73 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 37--39, Schlachtgew. 68--70
3. gering gen. Lebendgewicht 33--36, Schlachtgew. 64—-67. Kälber
374 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
48--50, n 71--74 2. mittlere Maſt und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 45--47, Schlachtgewicht 68--70 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 42--44, Schlachtgewicht 65--67; 4. ältere
Crrg genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.

eſchäftsgang: langſam. Schafe 779 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.
38-39, Schlachtgew. 72--74 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
35-—37, Schlachtgew. 68--70 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 32—34,
Schlachtgew. 65--67 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtgew. fehlen. Geſchäftsgang: langſam.
Schweine 1844 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 11 Jahren Lebendgewicht 52--53,
Schlachtgew. 66-—67, b) Fettſchweine Lebendgewicht 53-—-54, Schlacht
gewicht 68—69 2. fleiſchige Lebendgewicht 50--51, Schlachtgewicht

7-49,63-—65 3. gering entw., ſowie Sauen und Eber Lebendgew.

Schlachtgewicht 60-—63 4. ausländiſche fehlen. Geſchäftsgang langſam.
Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder: Ochſen, 9 Bullen.
11 Kalben und Kühe, Kälber, Schafe, 160 Schwein

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 27. Juni. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 177— 178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
152-—157, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15 115,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Juni 104,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--156.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 107,00, La Plata cif. JuniJuli 103,00.

Peſt, 27. Juni. Weizen ſtetig, per Oktober 15,50 Gd., 15,52 Br.
Roggen per Oktober 12,52 Gd., 12,64 Br. Hafer per Oktober
11,04 Gd., 11,06 Br. Mais per Juli 14,86 Gd., 14,88 Br., per
Mai 10,56 Gd., 10,58 Br.

Paris, 27. Juni. (Anfang). Weizen matt, per Juni 23,60,
per Juli 23,65, per Juli-Auguſt 23,20, per September Dezember 21,65.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September-Dezember, 15,00.

Paris, 27. Juni. (Schluß). Weizen ruhig, per Juni 23,65,
ſe5 Juli 23,65, Juli-Auguſt 23,15, per September- Dezember 21,65.

oggen ruhig, per Juni 16,00, per September- Dezember 15,00.
Weizen ſtetig, Mais feſt, Gerſte ruhig,Antwerpen, 27. Juni.

Hafer ruhig.
London, 27. Juni. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
RNew-York, 27. Juni. (Telegraum.) Roter Winter Weizen lok.

107, per Juni per Juli 97 per September 90!/ per Dez.
897/ Mais per Juli 615/, per Sept. 61, per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1.

Chicago, 27. Juni. (Telegr.) Weizen per Juli 90 per Sept.
86 Mais per Juli 56

Raps.
Peſt, 27. Juni. Raps per Auguſt 23,80 Gd., 24,00 Br.

Hamburg, 27. Juni, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 23,35, per Juli 23,50, per Auguſt 23,65, per Oktober
20,05, per Dezember 19,60, per März 20,00. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 27. Juni. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 23,50, per Juli 23,5d, per Auguſt 23,60, per Oktober
20,00, per Dezember 19,60, per März 19,95. Ruhig.

London, 27. Juni. 960 Javagucker loko matt, 13 ſh. 3d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 8 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 27. Juni, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 36 G., Dezember 36 G.,
März 37 G., Mai 371 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 27. Juni, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 36 G., Dezbr. 36 G., März
37 G., Mai 371 G. Tendenz: Stetig-
x mſterdam, 27. Juni. Java-Kaffee good ordinary behauptet,

oko 291 gHavre, 27. Juni. Kaffee Good average Santos per Juli 43,25,
September 43,75, Dezember 44,25, März 44,75. Tendenz Behauptet.

New-York, 27. Juni. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 11 000 Sack, in Santos 26 000 Sack.

Petroleum.Petroleum behauptet. Standard whiteHamburg, 27. Juni.
loko 5,80.

Antwerpen, 27. Juni. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
171 bez. u. Br., per Juni 17 Br., do. per Juli 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

NewYork, 27. Juni. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 27. Juni. Spiritus flau, Juni 20,00 G., Juni-

Juli 20,00 G., Juli-Auguſt 20,00 G.
Paris, 27. Juni. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Juni 55,50,

Juli 54,75, Juli- Auguſt 53,50, September-Dezember 45,00.
Paris, 27. Juni. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Juni 56,00,

Juli 54,75, Juli-Auguſt 54,00, September- Dezember 45,00.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 27. Juni. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis
20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 25,00——38,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele.
Kölu, 27. Juni. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 27. Juni. Rüböl ruhig, loco unverzollt 49,00.
Ämſterdam, 27. Juni. Leinöl ſlau, loco Juli 107/,

JuliAuguſt Sept.-Dez. 20 Jan. -Mai 21.
Paris, 27. Juni. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Juni 50,50,

Juli 50,50, Juli-Auguſt 50,50, Sept. Dez. 51,00.
NewYork, 27. Juni. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,30, do. Rohe und Brothers 7,35.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 27. Juni. Kartoffelſtärke 28,00-—28,50 Mk., Kartoffelmehl

28,00--28,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 26. Juni. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Lieferung

Juli-Aug. 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28 28 Mk.,
Lieferung Juli-Aug. 28—-28 Mk., Superior-Stärke 281/29 Mk.,
SuperiorMehl 29--29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 27. Juni. Eßkartoſſeln 7,50-9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 27. Juni. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40-—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,30-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-—1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,20-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 27. Juni. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00--9,50 M. für 100 kg.

Fettwaren.

aumwolle und Wolle. tBremen, 27. Juni. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 48 Pfg.

Antwerpen, 27. Juni. Wolle. LaPlataZug Type B. Juli
5,15 Käufer, April 5,171 bez. Behauptet.

Havre, 26. Juni. 3 Uhr. Wolle. Juni 175,50,
Dezember 176,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 27. Juni. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-
ſatz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz Stetig,.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Fieberhaft.

Per Juni 4,98, Per Okt.Nov. 4,96,Juni-Juli 4,98, Nov.Dez. 4,96,„zJuli-Auguſt 4,97, Dez.Jan. 4,96,„Aug.-Sept. 4,96, „Jan.-Febr. 4,96,
Sept.Okt. 4,96, Febr.-März 4,97.

Metalle.
Amſterdam, 27. Juni. Bancazinn behauptet, loco 26.
London, 27. Juni. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 66/16 Lſtrl.,

per 3 Monate 662/6 Lſtrl., Blei ſpan. 13/, Lſtrl., engl. 13/5 Lſtrl.,
Zinn 139/, Lſtrl. Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 27. Juni. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 45 eh. 6 d.

Rio de Janerro, 26. Juni. Wechſel auf London 1618

„JS WVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſeratz
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 1585
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Berliner Börse., 27. Juni 1905.
Dtseh. Fonds u. St. -Pap. Vestyr, neuland. 387,600 Ung. Bodener. Pfd. 4 e
dirch. ſeſche Jan. ſiöo hHess. Land-Hp.-Pt. 3 99,80b G do. Bodener. Pf. 3 88,000
0. do. abg. 3 100,406 do. do. III 3 99,906 do. Bod.-Reg. Pf. 4Dich R. M unk 05 312 101 2600 e 25 100,000 do. Hyp. 8. Pf. 971 97.400

n n n do. Com.-Ohl. I- Il 99,900 a. C. Hyp. -Spark.) 472 100,20b0
Pr. cons. A. unk. 05 39 101.20b0 do W 352 100000 do. do. I. u. I. 4 97,90b

do. ü0 3 8900 ächs. Ldw. Pfdbr. 4. 103,106Bad “tb.- An o1 4 (10280b0 59 998000 RKisenb.-Stamm-Aktien.
do. do. 02 332 100.000 enten- Briefe Tachey Naasfrich 65 ſ129,00

Bayerische Anleihe 4 101,000 Hannoversche 4 1103,00bB do. Genuß-Sch. N. 15 226, 00b0
do. do. 3 100,20B do. 372 100,00b0 Braunschw. läb. 5 138,256do. Eisb.-Obl. h ueszen-Hassau 4 1103,100Brölthaler 261000

Braunschw. b. 3 o. 39 100,000 Crefelder 4 137,906Brem. Anſeihe 1899 392 9950B Kur- und Nerm. 4 102,8000 Eutin-lübecker 3 8689,25b0
do. 1896 3 87,10b6 o. 39 99,750 Frankf. Güferd.Casseler Landescr. 392 99,50b6 Pommersche 4 102,8006 Halberst. Blank. 552

ür. Hess. St. A. 09 4 103400 do. 392 90.,70b6Halle-hettstedt. 3 81,90b6
do. 93/00 3 100100 Wosensche 103,00B. Königsb.-Cranzer 592 143,506

do. 96, 03,04, 051 3 87.20b0 do. 352 99,756Ludwigsh.-Bexb. 9 iHamb. Sfaatsr. 332 101500 Preussische 4 102,80b0 läbedt-büchen 7
do. amort. 19001 4 1103,250 90. 352 99,7060 Niederlausitzer 392
do. do. 93/99 392 99,500 Rhein.-Westf. 4 102,906Hiederwaldbahn o 54,00b0
do. Staats An O2 3 788.7500 32 99,75b0 Nordh. Wern. I. A. 452 91,500
lübeck. St. -Am. 99 3 Fächsische 4 102,80b6 Reinichd. Gr.-Sch. 4 097,69b

v g. 3 r 3 1 Zschipk-finsterw. [12,9 257,100ecklenb. b. Sch 372 r /2 2 jd-Tenſio. cons. 314 100;10b2 Schleswig-Holstein. 4 102,806 d

ehe do. 35] 99,756ränner lorald. 4do. do. 3 99,006 Deutsche Lose öuschtehrader 12
do. Bod.-Cr.-Pfab. 392 99, 400Ansb. Günsh. 7 f. fre. ſ129,5066 Csak. Agram. B. 5 108,000

5 S.-Meining. er. 4 100,806ugsburg. 7 Gld.- I. rc. Baisbergbahn mee
ächs. Anleihe 35 Bad Präm.-Anl. 67) 4 157, 10b Kaschau-Oderb. 4
do. Staafrrente 3 88,25b0 Bayer. Präm.-Anl. 4 Jlenmderg-Czern. 6

Brandb. Pr.- Anleihe 352 örschw. 20 ir.- Lose fre. 199,100 Oesterr. Staatst. 52/, 14200b
Han. Pr. V. V. 3 Köin- d. Pr.-An. 332 144,1000 do. oräwesth. 45
do. do. X. 392 Hamb. 50Tlr.-lose 3 do. do. B. Elbeth. 4Ostpr. Prov.-Oblig. 4 104,25b0 Lübecker do. 372 149,25b Raab-Oedenburg 126756

do. do. 3298.750eininger 7 G.-lose fre. 46.900 Reichenberg-Pard. Ai
on Prov.-Anl. 352 den. 40TIr.-lose 3 131,90b Südöster. lomb.) 0 1820b
osener Prov.-Anl.) 392 D. Ostafr. Schuldv.! 392 98,25b0 Szatmar-Hagyt. 9

vhel r mm stafr. kisenb.-Anl. 3 [103,0000 Arad u. Cran. St. A. 6
de t 101500 Ausl. Fonds u. Pfandbr. i 123,60b6
o. X. unt. 09 352 998006 Argent. kisenb.-Anl.! 5 [100,206 Wenn n Saale
do. XV. XV. 310 995000 990 Argent. Anleite 5 en. 7.40 123,50b
do. v. Zu 947500 90. 1000 es. ab. 5 99. 90b6 Ameterdl. Rottern.
do. X. XV. 3 m 90 2560 do. 100 Pes. abg. 5H 99,90b0 Anatolische voll. 5 109,0000

Westf. Prov. Anleite 4 (0. innere 452 97.2006 5 1109,50b0
do. do 332 9976000 3. 2040 452 96,00b0 Baltimorg u. Ohio 4 111, 106
do. do. 3 892560 42 90 408 452 99.706 Canada Pacific 6 150,20b

Westpr. Prov.-Anl. 4 46 Arg. A. 1897 4 89,7003 Botthardbahn 6,81
do. do. 312 Bosnische Anleide 4 Ueridionalbahn
Aachener Ff Anm. 32 99 706 do. 1905 492 100,606 Nittelmeer 3,2 95,50bnene in 997 ſt „„1902 t 0ä8ä fans Änöte ten. 77
an r 1561 1037250 Bubaar. St.-bni. 92 9 10335 ringen 84 e
Augburger St. An 332 ſo. do. m. 103,256 7 r ecundhb. 115,256

do e n on Chile Gold Anieite 97.752 za ußarmen 18999 4 1000000 n Anl. v. d 1873 Mest-Sicilian 21 51, 25B
o. v. 1896 30d6 775zen n 33 eekee Eisenb.- St. Prior. Akt.

do. 76/78 3 9990d0 kgypt. Anleihe gar. 3 De Paulin. M.-Rupin. 6.4 h
do. 82/98 312 999000 rin n t 17 Priegnitz 492 116,506

r 5 147. Ding 5zu neh 55000 rein 75 Fr. 6400b6 Strassen- u. Kleinbahn.
gielefelder Jt. An 4 100,500 Griech. Anl. 8184 3.0 51,7506 Aachener Kleinbt. 6 1130,000
Bonner St. An 38840B do. cons. Goldr. r 41,40b G Allg. Dtsch. Kinb. 2 82,50b0

do. do. 3 99, 10B do. NMonopol 15 53,6000 do. loc. u. trat. 752 160,806
Boxh. Rummeſsb. 3 98,50b do. do. K. 15 53. o Barm.-Elbert. Sth. 5 135,506
randenbarger 01 22.2 Firäus- l. 400 16 51, 1066 Berl.-Charib. Str. O 129,75b

bresſauer St. Am 91 392 99800 ltalienische Rente Boch.-Gelsenk. Str. 6 130,40b
ürombergery J 02 4 102 40B u. e 05.255 Braunschu. Str. 5
Charloftend. 89/99 4 102800 Mexik. Anl. 200 l. 5 102,906 Bresl. Elektr. Strb. 552
do. 95/99 102 39 999000 do. 100 5 102,90b ßBres]. Stradenbd. 84 159,40b

köpenſcher St. -Anſ. 4 102,50b do. 20 5 102,900 Crefeider Sraßent. 9. 178.000
Crefelder 00 ucy. ös 4 100,300 do. 500 5 102,50b Danziger Stradenb. 5)2 133,506
Dapziger St. in. 392 99,00B do. 1904 4 94,10b6 resdener Straßend.
t Wilmerzdorf 103500 Norwegener Anl. 94) 322 lektr. Hochbahn 125,50b6
Dortwunder St. -Anl. 392 99,00B do. 88 F. Erkurter el. Strb. 692 144,00Dresdener St. An 4 104,40B Oesterr. Goldrente 101,60b Gr. Berl. Stradenb. 752 183,00b
Düsseſd. 99 u 06 4 100 7566 do. Kronenrente (90. Casseler do. 32 107,250

do. 88/1903 332 98770b 90. einh. ev. Rente a Hamb. Alenaer 10
Elberfeld St. 1889 312 80. Süilberrente b 100,7566 do. Strabenb.. 9 194,40b

do. 1899 J. 4 102000 do. do. Kleine i h annoy. Straßend. 0
Erkurter Stadt An 4 101600 do. Pap.-Rente e do. Vorzugs-Akt.. 79,75b6
kssener Ftadt-Anl. 352 do. Staats-A. (I.)) 3 84. 10b feidelbg. Straßenb. 452
frankf. St. Am 01 318 99200 90. 1860er lose 158,506 Königsb. Str. V.- A. O 59,00b
Freiburg ſ. B. 1903 312 981800 er lose, fr. 5924. 750B) Wagäeb. Stratent. 7, 158,006
fürzennaig Fg 313 987750 Fort St.-A. unit. in. 67.00 b Hfärd.-ünd. Küntb. 632 109.306
dörlitzer ſt Anſeſhe 4 102,903 do. III. Spec. fr. 13,7560 Necklenb. Stradenb. 3 164,256

b. 31 99250 Rumän. amrt. alt. 5 101, 30bG Posener Straßendt. 82 177,50b0
HallescheSt.- Anleihe 312 99600 o 92/93 5 101. 3006 Stett. Straßenb. 6 1130,50b0

o. pene on 1803) 5 102.2006 do. do. V.- A. 6 134.75B
famm j. V. 1903 312 98806 o. 1889) 4 92.1006) Südd. Eisenbahn 532 136,506
anno St. An 95 310 98.500 1890) 4 93,206 er. kisb. B. V.-A. 692 108,75b6
ſehen. t. A. 35 W Westd. kisend. B. G.. 3 85,00b0
aisersl. St. 04 506 T Schian. o 3 1920 0. wort 95 4 91.50d Sehiftahrts-Aktien.
KölnerSt.-An. v. 98 312 993006 do. Goldrentet 5 D. -Austr. Dampfsch. 7

do. 1500 4 102008 do. Goldanl. 89 4 hhamb.-Am. Paketf.. 9 150,00b0
Känigsü. 9t. A. 991 4 do. do. 1894 27 Hansa-Dampfsch. 9 1130,75b6
leer j. 0. 312 984060 do. do. 1894 3 huopenh. Dampfsch.. O 80,600
lichtend. Gem. 011 4 [101300 do. do. 18961 3 z. Norddeutsch. Lloyd 2 121,20b6
Idwash.ſt. 1900 4 100 100 90. t. E. B. A. L. 4 88,75b ene Stett. Dampf. O

do. do. 1902] 3 do. 1902 4 87,90b Fchles. Dampf.-Co. O 62,006
Magdeburger 02 3 i 99,75B via n 4 o Ver. Elbe-Saale O 121,650B

9 4 g W ea de 4 198568 Mat isenb. Prior. -Oblig.
Mälh.-Rhr. St. -An. 392 98600 do. Präm.-A. 64 5 391.006 ßraunschw. Indsb. 3
Münchener St.-An. 32 99,10b6 do. do. 66 5 77 Sröthaler 90er

do. 1900/01 4 103,20b6 do. Boden-Crecit 5 ira3 Halle-Hettstedt. 392 74,75b
Cünsterer 1894 32 98800 0, „conv. Obl. 3.8 82.000 Haibst. Blut 84 er.
ärnb. St. A. 90/01 4 103500 530 Paul G, A. 5,, *83060 o. 1895 1903 352 96,506

do. 1902 13 4 104250 v St. A. 86 3 h Ischipk-Finsterw. 3 l
o. 1806/98 312 98800 n 33 3 Söhn. ordb. 0. on 10ceiner St. -Anl. 392 99,106 erb. amort. A. 951 4 79,0066 Dux-Bodend. fl 5

pirmasens 4“ 100100 S anische Schuld kl. go anl b lPosener Sf.-Anl. 32 98,5000 Tärk. Adm. Anl. 4 87,7500) o 9ilb.-pr. 4
Potsdamer di Anl. 312 99.5000 cent ““7 4 .7500 o. Kiron. b 3 82750
kottocer M. an. 98.800 90 4 varÄrager do. 383.100Schöneb. üem. in. 912 99.50 d 97. ne en 87 küs. Wert. ä. t. 4 101,500
Schweriner St. An 99.000 Uwifftierte 93 4 87.90 o. r. 18960 4 10100b0
Spandauer St.-An. 4 102,750 400 905 4 Franz Josef Sild. 4 rdo. o. 332 987756 fral. r. 132.00 al ar. im. do 4
Kargarder St.-inl. 981800 paar Goitrente. Rard. da. deld. 4 [100;60
Stetfiner f. Anl. 32 99,00b6 W Krovenrente 25.50 o. Siider 89) 4 100,4000
Teltower Kreis 4 1105,10B u. Staatzrente 35 83.9006 krony. Rudolf 4 101256
fern ö1 üey. 11 4. 102,60b x (E.-T. 3 52.100 (Calzimnmg) 4 101600
Geimarche St. An 392 re r. 376.00 len. Ctern. i. 4 100,506
jesb. F. 4. 95/01 312 98.800 Srundentlg.-0.! 4 97.751B) Gest.- V. Stsb. alte 3 90400

Worms d. An 90 4 100,106 n s 20,50b G o. g651 83
Preuhßische Pfandbriefe. utarest. Anl. 84 452 96,900 do. Ergnagsnetz 3 88,50b0

Gverliner Pfandbriefe d 130,5 do. 88 452 96,50 d o. V. Sſsb. 18951 3 83,200
do. do. 42 114,50b0 do. 95 452 96,75 b (0. FStaats I. I. 5 110,750
d. 4 do. 981 4 W do. do. Gold 4 101,100do. do. 314 101;700Bodapester St-lnl. 4 Dest. Lotald. Gd. 4 100,25b6
do. neue 4 101800 B.Air. St. A. 10001. 452 94,50B. do. Hordwestd. 5. 109,506
do. do. 332 99,506 o. 500 I. 452 lit. B. 1903) 352]
do. do. 3 88,0000 99 100 L. 45 do. o. Gold sLandsch. Centr. 4 do. Pes. 646,00 b do. lit. B. b. 5
da. e. 39 99.,80b0 Kopenh. Stadt-Anl. 352 Raab-Oedbg. Gd. 3 758,75b
e e. 3* 6880000 lissab. Stadt-Anl. 4 86,250 Reſchb. Pard. Siid.. 4

Hur- und Meum. 4 do. 400 N. 4 86,60b0 üdöst. (lomb.) 2,6 67,50b
do. alfe 32 101,106 Mailänd. 45 Lire-l.! fr. do. Obiigat. Gold 5 107,906
do. Comm. 312 99,70b60 do. 10 lire- l. fr. 23,10b do. do. Gold 4 96,10b0

Ostpreuszische 4 10675 Moskauer St. -Anl. 4 Ung. lokalbahn 4 097,250
(o. 39 99.700 Stodtholmer gtadt- A. 4. angorod. Domd. 99.10b
do. 3 88.000 do. o. 35 98.750Roslow-Woron. 4 39,00b0

Pommersche 392 999000 Jenet. 30 lire-l. fr. 41,00B Rursb-Chark. B. 4
do. 3 87;900 Wiener Comm. A. 5 do. von 1889 4 88,00b

do. neuldech. 332 99,700 o. vent 4 101.2500 Rursä-kiew 4 93150bdo. do. 3 687.50b0 o. Stadt Anl. 98 4 101, 25b6) ſoär. Fadr. Eisend. 4 906,100
vosensche 4 102.906 Budap. Haupt-Spark.. 4 Nosto-Jarosl. S. 4

do. X-XV] 352 96,80B Bulgar. Nat.-pfäbr.. 6 102,60b Mosco-Kasan 4 090,25b
do. lit. D. 4 103,60B. fin. Hyp. V. Pf. o2 4 Nosco-kiew-Wor. 4 90,100

o. lit. 3 88.10B Holl. Komm.- l. 3 Nosco-kursk 4
Sächsische 4 h kalien Hyp. -Pfd. C. 4 Nosco-Rjäsan 4

do. 392 100,100 al Mat.-B.-Pf. sttr. 4 Mosco-Smol. abg. 4 95
do. 3 88,25b än. Cr. V.-0b. V.. 4 98,906 do. Wind-Rybinst 4 88,100

Schles. altld. 312 99.806 do. do. 3 (DOrebGriasi 89er 4do. läsch. I. A. 4 102,250 Kopenhbag. Cr.-Ver.! 498,90B Rjäsan-Kozlow 4 092,606
do. do. do. 312 99806 Vord. Pf. Wid. I. I. 4 do. Vralsk u. 05 4
do. do. do. 3 88100 es. Kred. l. 58 fr. 190. 1897 unk. 08) 4 88, 00B
do. do. L c. 4 102250 Pest. C.-8. I u. II. 4 98,7506 Rybinsk ar. 4 88,90b
do. do. do. 392 99,800 do. C.-Obl. S. I. 4 98,75b0 Süd-Ost 1898 4 906
do. do. do. 3 88,106 do. Vaterl. Spark.. 498,406 do. gar. O 4 88,70b
do. do. I. D. 4 102,250 Poln. Pfdb. R. 4 95, 40hB Süd-Westbahn 4 88,30b
do. do. do. 39 99,800 do. 1000-100 R. 450 Transkaukas. 374,50b0
do. do. do. 388,100 Portug. Tabak- Mon. 4 i Harsch.-Wien. 4
öchles. Holst. I. 4 Raab-ürazer Lose 22 105,70B do. X. 4 95, 006B

do. do. 39 98,256 do. Anrechtssch.! fr. Madikawtas 95 4 090,106
Westf. Land 4 102,706 Schwed. H.-Pf. 781 4 101,30b lo. 98 4do. o. 33 98,70B do. Känd. ab 04 4 102,250 Inat. kisend. Obl. 5 103, 600
Westpr. rit. l. 352 99,806 do. Städt-Pfb. 83) 4 Anat. Erg.- ein 5. 103,30b6
do. do. I. B. 3 99,900 do. do. 1902 4 1100,750 Egypt. Ken.-Ass. 3 93,75b0
do. do. I. 352 99,306 Ferbische 6. Pf. 5 101,756 Goifhard 3d. do. 3 88,00B Stocih. Pfäbr. 851 4 hal. E.-obl. t. g. 2,4
do. do. U. 3 do. do. 94 35 hal. MAittelmer 4 1102,906

Westpr. neuland. 3 29,100 Ung. Temes Bega] 4 U Hacedon. B. 3 66,106

do

Anténe

Macedon. B. Kleine 3 67,80b6 Adler Cement 21*42 102, 90B
Géste de M. Certif.. fr. Allg. Dt. Klb. ab. 2) 3 756.,7506
Portugies, 1886 3 82,25b0 do. Elektr. Gesell.. 4 101,50d0

do. 89 b. 492 101, 000 do. do. V. 4
do. 89 o. II. fr. 74.006 do. loc. u. Strssd. 492 101,6000

Sard. st. g. l. 4 (àWbo. 96/98 3 4 102,80b0
Kicil. B. Gold 911 4 Alsen. Portl. Cem. 42 104, 00b0
Süd-ltal. B. 2,4 Anhalt Kohlenw. *4 100,00B
TFransv.-Bahn 4 i. C. Berl. Braunkohl. 101,006

do. 99 j. C. 2Lerl.-Charl. Strüb. 17
Cenfr.-Pacſt. 19491 4 o. o. 2 300do. 1929 392 berl. Elektr.- V. “4 102.30b6
chic.-burl. 1927 4 90. un 1906 4 I ob
Denv. Rio Grade 4 Bochumer Bergu.
irih. pat. Pr. len. 4 Amschw. Kohl. 3 4 105.908

do. TVen.-lien 3 76,200 Buderus kisen 3 *4 102,25B
Areg. R. 46 4 Purbach. Cwis. 3 95. 104,406

Pac. 1937) 5 r 101,906
Louis San. Fr. 6 ar. Wasserw. oG. r fr b Contin. Wasseru. 45 102,90b

do. do. 4 890066 Crefeld. Stra. 3
t. louis S. Wert. 4 97,700 Dess. Gas.-Ges. 5 452 107, 750

do. I. ine 4 Disch. Kabel sTehuantepec 0. A. 5 102,8060 r e
an ite Dtsch. Kaiser. O.Dtseh. Hy poth.- 3 andbr. Deutsch-lux. z 102.900

Anh. Des Pfädr.! 4 [100,006 t. Vebers. Fſit. 35,. 104,250
do. o. 332 95,006, Donnersmardin. 532 98,206

Berl. Hp. 80 abg. 4 100,90b do. unk. 1906 4
lo. o. 392 94305Dorim. ön. r. 1105do. I. u. I. uk. 1914) 4 102,256 (o. 100 4199,75b6

do. i. u. IV. 19151 4 102,25b6 Düsseldf. Draht 5 104,506
üayer. H. u. V. vrl. 392 99,406 fſektr. Hoch 5 104,90b6

do. uny. 312 99,40B ff. Licht- u. Kraft. 4, 104, 600
Br. Hann. XV. XV. 4 101,2000 Engl. Woſſw. M. 3 99.406
do. j. X. X. 3 96,75b6 do. 5*42 102,256o. XV. X. 312 96., 0066 Flensb. Schiffut. 103.506

o. X. u. b. 1910 352 96, 00b6 fFrist. 4 Rohm. 5
o. wWi. X. 4 102,75b0 Gelsent. Berg. 101, 250

D. Hyp.-ß. iv- i. 5 (Sermen. Schift. 2 *4. 103,006
do. do. üg. Narie 89w. 3 42 1014, 206do. do. V. 4 1100,70b6 f. el. öüntern. 3 100, 90b

I. u. 1908 4 1101,00b6 do. 3 43 103,70bdo. N. X. u. 10 4. 101,75b0 Gr. Berj. Stratenb. 5006
d. do. iil. u. 1913 35 100,25b6 ffamb. Am.- Pa. 103.50b
do. N. u. 1905 352 95,7506jfgist. Belſeal. 3 42 104, 250
do. Rom.-0. u. 13 35 101,906 jfarpener Bergu. 100,90b
do. 1913 er. j. 32 100,006 fartmann Noch 3“*42 104, 7öb
Frit. H.-pfa. 4 101.106 jfelios fiek.- A. 2 52.758
Goth. Grander. I. 32 135,00040. (Wifsb.) rz. 105 49 106,606

do. i. 392 121.00b6 fibernia e elo. m. V. 352 102,900jföchst. farbu. 3 42 106,206
do. vi. v. 4 100,90b. fförder Berg. 3 103,406
do. u. a. 4 101.50b6 jfösch. Stahſ- 4 101.300
do. u. a. 4 102,7060 ffohenf. Guis. 5 5 105. 100
do. h. üſa. 4 102,800 je Berghan 2 Io2.306
do. XIII. u. 19151 4 1083,200 inovrauſauw 4 33920
io. 312 97.3000 Raſiw. Aschersleb. 100.75
do. v 312 97,306 Rattowitz. Berg. 352 96,106
do. N. uk, 1513 352 97,8006 Kön. NMerienvüfte 492 96. 300
Hamb. Hyp. B. 4 100806Rönigsborn Khi. 2 101,200
do. unt. 19101 4 102,00bG Krupp-Obligat.
do. un 1913 4 103,25b0 Laurahüfte 4 102,00b
do. ſ. 1.190 392 95,606 do. *352 96,806
do. unt. 1908 32 96,0006 lIudw. löwe 4 Co. 100,75
do. unt. 1913 352 97,256 [öwenbr. Sch. 2 452 102,50b6
fann. B. C. A. 5 in. 4 100,206 Nagdebg. Siröb. 3 5
do. v. i. 4 100,606 Hannesmannrir. 452 104., 606
do. VI. u. 1906 4 100,756 jene Boden A. G. 2) 4 100, 10b
do. Ser. 4 1101,906 do. o. do. 1 372 95.506
do. unk. 1904 32 99,006 Jeue Gas 09 3 4 1100,506
do. I. 352 96,256ſederl. Kohlen 5 4 102,606
leip2. Hyp.-B. X. 4 102,800 fordäfsch. kis. 3 100.90b

do. FSer. F. 352 98,306Porid. Lloyd *42 102,40b6
Heckſend. H.-Pfb. i. 452 do. (oo. *4 1100,40bdo. S. V. u. 1915 4 102.006 Oberschl. Eisenb. B. 374 102,50b
äo. c. i. I. 392 95,900 do. kiven-Ind. 100, 3006
do. FStrel. il.-pf. I 91,750 (o. Kokswerkes 4 101 00b
do. do. i 84,250Orenst. Koppel 3 4 104, 90BHeining. Hp. B. H. 4 100.906Patzenhbef. z 3 4 1103,156

do. VI. 4 101,10b Rhein Ant.-Kohlenj 101,506
do. v. 4 101,100 ßhein. Net. 105 rz.. 95,80b
do. V. 4 102,406 Rh.-Westf. Kalk. 54do. X. uk. 1914 4 1103,30b0 Romhbach. Hüft. 3 42 104,75b
do. conv. 332 97,00b6 Rybniker Steint. 42 102,2506
do. unt. b. 07 312 97,0006 Schalker Gr. 99 4 100.906
do. Präm.-pſb. 4 142,500 Schles. Kleinb. 3 42 100,6066
witſeld. Boder. F. 4. 101,500 Schuckert C. 2 4 100,80

do. unt. 06) 392 96,0000 do. do. 2) 422 102,8006
do. öürnär. B. 4 101,50b6 Schultheiß.-Brau. 5 4
do. do. 352 97,006Siemens Elek. B. 3774

Hordä. Grder. II. 4 100,106 Siemens Halste 3 4 103., 00b
do. VI. 4 100,7566(o. do. 3 42 193,25b6
do. ux. 19091 4 11017566 Simonius Cellul. 51 4 102,006
do. X. u. 1910 4 11017560 Stett. Oderwerk 5 *42 105,206
do. X ur, 1912) 4 102,25b6 Stettiner Strb. 3
do. XV. 35 99,750Sädd. Eisenbahn 392
do. VII. 392 95,106Thiederhball. Gew. *42 102,906
do. Vili. unk. b. O6 352 95,1060 Thiele-Winchler 2*42 104,706
do. X. unt. b. 12 392 97,006 Union Elektr.- G. 3) 42 103,1006
Nürnd. b. i. Pf. 4 Unt. d. linden 2 4 1I01, 00
pfälz. yp.- Pr. 392 98.906 r. kisenb. u. B.-6.2 498,006
Pom. H. J.1). 4) fr. 91,30b0 Westd. kisend. 2 *4 98,256
pr. Boäcr. Pf. W. 492 116,006 Vestfäl. Draht 3 *4 102.756

do. X. 45 112,100 Wilhelmshall 3 *422 103,906
do. X. XV. 4 1100,80b6Zeitzer Maschin. 492 104,706
lo. xVin.) 4 101,40b0Tellstoff. Waläh. 2*42 104,806
do. xvin. 4 i Zoolog. Garten 4 102.09066
do. Xix.. 4 102,306 ränged. Oxelös. 492 103, 7566do. XXI.. 4 1102.75b0 un i. 5 103.606
do. XX. u. 1913 35 100,4060) faphtha-Goſd-Anl. 42 100,00b

do. 352 95,606 o. (o. 5 100306do. cv. u. XV. O7 392 95,2506) guss. Zellst. Wlah. 452
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